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An Herrn Ortsvorsteher 
Andreas Rennig 
 
 
 
 

LU-Gartenstadt, 29.02.20 
 
 
 

Anfrage: Digitale Ratsarbeit auf Ortsbeiratsebene 
 
Sehr geehrter Herr Rennig, 
 
Die FWG-Ortsbeiratsfraktion bittet Sie in der Sitzung am 15.05.2020 folgende Anfrage auf 
die Tagesordnung zu setzten. 
 
ANFRAGE: 
 
Am 17. September 2018 wurde im Stadtrat einstimmig beschlossen, die Verwaltung mit der 
Erarbeitung eines Konzepts für die Einführung sog. „Digitaler Ratsarbeit“ mit Beginn der 
Wahlperiode 2019/2024 zu beauftragen. Nach dem Grundsatzbeschluss des Stadtrates wur-
de eine Arbeitsgruppe „Digitale Ratsarbeit eingerichtet“. Als Ergebnis der Sitzungen der Ar-
beitsgruppe hatte die Verwaltung dem Stadtrat die Einführung der „Digitalen Ratsarbeit“ mit 
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Beginn der Wahlperiode 2019/2024 im Stadtrat und seinen Ausschüssen für die Ratsmitglie-
der vorgeschlagen. Laut der Vorlage Nr. 20186152 werden nachfolgende Vorteile gegenüber 
der bisherigen Arbeit mit Papierform aufgezählt:  
 

 Papier-, Druck- und Transportkosten werden eingespart. 

 Sitzungsbezogene Dokumente werden automatisch mit dem iPad synchronisiert. 

 Auch ohne Internetverbindung besteht Zugriff auf alle wichtigen Informationen. 

 Dokumente können mit elektronischen Kommentaren, Notizen und Markierungen ver-
sehen werden. 

 
In der Sitzung vom 15. April 2019 wurde im Stadtrat einstimmig beschlossen die digitale 
Ratsarbeit weiter auszubauen. Sicherlich auch in diesem Zusammenhang wurden die Mit-
glieder des Ortsbeirates in der letzten Sitzung am 28.02.2020 unter Punkt 4 der Tagesord-
nung beim Punkt Grundsatzdiskussion "Einführung digitale Ratsarbeit in den Ortsbeiräten" 
gefragt, ob der Versand der Einladung zu Ortsbeirat in Zukunft per Mail erfolgen darf. Um 
dem Namen „Digital“ weiterhin mehr Bedeutung zu geben bitten wir in diesem Zusammen-
hang um Beantwortung folgende Fragen: 
 

1. Ist geplant die digitale Ratsarbeit auch auf Ortsbeiratsebene einzuführen? 
Wenn JA: Bis wann wird dies erfolgen? 
Wenn NEIN: Aus welchen Gründen nicht? 
 

2. Arbeitet die Verwaltung bereits an der Umsetzung der Einführung? 
 

3. Sieht die Verwaltung die aufgeführten Punkte aus dem Grundsatzbeschluss zur digi-
talen Ratsarbeit als Vorteil zur aktuellen Arbeit mit Papierform? 
Wenn JA: Wann wird die digitale Ratsarbeit auf Ortsbeiratsebene eingeführt? 
Wenn NEIN: Wieso wird die digitale Ratsarbeit unter Angabe dieser Vorteile auf 
Stadtratsebene und deren Ausschüssen ausgebaut, aber nicht auf Ortsbeiratsebene? 
Wer ist hier der Entscheider? 

 
Sollten bei der Beantwortung dieser Anfrage deutlich werden, dass die digitale Ratsarbeit 
nicht auf Ortsbeiratsebene eingeführt werden soll, empfiehlt die FWG-Ortsbeiratsfraktion 
einen gemeinsamen Antrag zur Einführung der digitalen Ratsarbeit auf Ortsbeiratsebene zu 
stellen. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Hans Arndt 
Fraktionssprecher 
FWG-Gartenstadt 
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